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bie ©htoeiz unb fielen mit nähern Mitteilungen gerne ju Spren
©ienften. Seugger u. §erjog, SBafel.

Stuf grage 592. SBenben ©ie fid^ gefl. an bie gtrtna Sränbli
u. Sie. in Jorgen, Wetcpe folcpe Materialien fabriziert unb jeber»
Zeit gerne bereit ift, Sattelt mit Katfcplägen an bie §anb ju geben.

Stuf grage 593. Eementbaufteinpreffen für Kraftbetrieb liefert
Heinrid) Slant, Ufter.

Stuf tirage 595. SBenben Sie fid) geft. an g. Araber, Metall-
WarenfabriE in ©pur, welcher mit Zeichnungen unb greifen ftetS
gern ju ©ienften ftebt.

Stuf grage 595. Setreffenb Kaminpüfe Wolle fid) gragefielter
an bie girrna §artmann u. ©tatber, Strdjiteften in Söafet, meuben.

Stuf grage 595. Kaminpüte üerfcbiebener ©tjfieme, fowie
fRup» unb gunfenfänger liefert §an§ ©ticfetberger, ©ifenbauwerE-
ftätte, Safel.

Stuf grage 595. Kaminpüte in alten ©röpen unb mit @a»

rantie für gute gunttion tiefern bittigft Mäcter u. ©djaufelberger,
tedjn. ©efcpäft, Zürich V.

Stuf grage 595. Seite Spnen mit, bafj ich Kaminpüte tiefere,
bie fid) infolge ihrer ©infacppeit bor aiïen fog. „patentierten" au§»
jeidpen. ©otdje Kaminhute finb an ben MeereSEüfien gebrauch-
lieh. Zeichnungen gebe nid)t ab, wohl aber greife für bie bioerfen
©röpen. ©4were fotibe Strbeit unb ©arantie-für Zug bei febem
SBinb unb ©onnenfcpein. @. Kern in Sütacp-

Stuf grage 600. Xtnfere SSorräte finb momentan Bergeben.
SD3ir tonnen ab Januar 1897 jebeS Siertetjapr ca. 10,000 Kilos
Korfabfätte freibteibenb offerieren. Sitten mit grageftetter in Unter-
panBlmtg ju treten, ©ehr. Schüttler, ©chtneij. KorfenfabriE, Mollis
bei ©laruS. ;

Stuf grage 600. SSenben ©ie fid) an grip ©utermeifter,
med). SoucponS-gabriE, Meggen bei Sujern.

Stuf grage 601. SSenben ©ie fich un SBitlp ©ufter, Zürich I.
Stuf grage 605. Unterzeichneter hat einen eifernen ©röcEne»

ïaften Bon 2 Meter Sänge, Sreite unb Hope, fauber gearbeitet,
äuperft billig ju Bertaufen unb wünfdjt mit grageftetter in Körte-
fponbenj zu treten. SB. SBürtp, Mechanifer, Sicptenfteig.

Sie @pettgle*-, Smtffeiecfe*» rntb @lnfe*i»*6eitett, fotuie
bie Siefetung be* ^otj=9loHlaben füe bie Hodjbauten bed
neue» ©üterbnpnljofed 3önic§ werben in Slccorb Bergeben.

©iefetben finb öeranfcplagt: • .1
1. ©penglerarbeit gr. 25,495. 80 p2. ®aä)becferarbeit „ 65,767. 50
3. ©taferarbeit „ 64,985.—
4. Sieferung ber §otzrott(aben „ 8,940. —

Sewerber um biefe Strbeiten werben eingetaben, Bon ben Sßlänett,
ben Soränfdflägen unb ben SertragSbebingungen auf beut Hod)-
baubureau Be§ Sapn-OberingenienrS, Herrn ©p. SBeiß im 9top»
materiatbahr.hof Zürich/ ©inficht zu nehmen, wofetbft auch ©in-
gabeformutare abgegeben werben, ©ie ©ingaben finb bis fpäteflenS"
ben 24. b. M. Berfd^Ioffen unb mit ber Stuffcprift „©üterbapnpbf
Zürich" ber ©iretrion ber ©djweiz. Scorboftbapn in Zürich einzu«
fenben.

tönefefoeeeftiott. ©er ©emeinberat Bon SSSattenftabt eröffnet.
freie Konfnrrenz über bie SluSfüprung ber oberften Sartie ber
Korrettion beS Sätfcpnerbad)eS hinter bern ©orfe SärfdjiS. Sor»f
anfd)Iog runb gr. 8000. Stüne, SorauSraape unb Saubebingungen
liegen auf ber ©emeinberatSEanzlei zur ©inficht bereit. Offerten
finb Berfdjloffen, mit ber Stuffeprift „Särfipnerbacp" Berfepen, bis
Zum 25. Ifb. MtS. an bie ©emeinberatSEanzlei einzureichen.

La société du débarcadère de Montreux (Rou-
venaz) met au concours la fourniture et l'établissement
d'un nouveau débarcadère métallique (même emplacement
que l'actuel). Le cabier des charges et les plans sont dé-
posés au bureau de MM. Clément Chessex et fils, ingénieurs,
à Montreux. Le concours sera clos le 25 Nov. Adresser
les soumissions au président de la société du débarcadère
de Montreux.

,$ad ©tcftrijitiitëhicrf ©rfilutu ift in ber Sage, ben Stand-
port unb bie Slufftettttttg be* Stangen für bie Hauptleitung in
ütccorb zu bergeben. fftefteEtanten hoben fiep über ähnlich anSge»
füprte Strbeiten au§zuweifen unb tonnen bie SauBorfcpriften auf
Bem S3ureau.be§ ©leEtrizitätSwerEeS (im Haufe beS Herrn ©emeinbe«
rat.Stum) einfepen. Schriftliche Offerten finb Berfdjloffen unter
Stuffcprift „Hauptleitung" an ben fßräfibenten beS SSerwatfungS-
rateS, Herrn alt KegiernngSrat Sofer in ©cpwpj, bis zum 25. öS.

einzureichen.

@t*agenban. ©ie ©emeinbe gntertalen eröffnet über bie
SluSfüprung ber projezierten Müptezetg« unb bei ©urupalle-Rechteren-
firape KonEutrenz- SSoranfcptag für bie erftere gr. 6100, (für bie
festere gr. 8700. Sewerber Eömten ißläne unb Soranfdftäge auf
bem Sureau Bon Siebt, SezirESingenieur, einfepen unb hoben
ipre Singebote bis Ben 21.9?oBernber nächfthin bafetbft einzureichen.

@attlilage*-9$erfauf. ©ie ©enofffame ©uggen in ©uggen,
Kt. ©chwpj, ift Witten®, cirEa 15 HeEtaren beS fepönften Mauer-
unb Seton.©anbbobenS am oberften ©nbe beS Züridjfccd, in ber
Släpe Bon ©ctmeriEon gelegen, zu Bertaufen ober ausbeuten zu
laffett. Hierauf DtefteEtierenbe wollen fich on g. ißfifter, ©enoffen-
präfibent in ©uggen, wenben, Welcher bereit ift, näperen Stufldjlufl
barüber zu erteilen.

®ic SfäfeceigefeUfdjtnft iBumbach Bei ©cpangnau (Sern)
Witt, btS näcpftiS grühjapr eine neue KäSpütte erbauen taffen.
©iefet6é fott.auS Hotz erfiettt unb mit Z^g^u eingebedt werBen.
©ie baperigen Zimmer-, Maurer», ©chreiner» unb ®acpbec!erar6eiten
werben zu freier Konfurrenz ausgetrieben. Stngebote auf eint
ober anbere Strbeiten ober auf ben ganzen Sau nimmt entgegen
bis zum 22. SîoBember nächflpin ber Hüttenmeifter ©pr. ©gii in
ber ©ramenmatt. ©afelbft Eönnen auh bie ©ebinge eingefepen
werben.

Satpbccfcrarbciten (Scpinbetunterzug unb gatzzieget, ebent.
©epieferbaep), ©peußtecarbeiten in Berbteitem ©ifenbteep unb
Kupfer, «djmicösrbeiten, (Sifenlieferung unb Lieferung ber
tSefttt^Iung für bie neue fatpolififec Kircfee in fRorftpoth
(©t. ©attenü S'äne unb Sorfhrtften je nacpmittagS. zur ©infiept
auf bem Saubureau beim Kircpenbau. Offerten mit Sluffcprifi
„Kircpenbau" an ba§ ißräfibium Ber Eatpotifchen Kircpenberwattung
Bafetbft bis 24. KoBember.

Seicpenmagen Seltpeint. ©ie ©e'funbpeitSEommiffion Sett«
peim b. SBinterfpur eröffnet KonEureenz über bie HmfRümtg eineS
Eompletten SeicpenwagenS (epEl. Malerarbeit), ©cpmiebe» u. SSagner-
arbeiten fotten bis 1. gebruar 1897 fertig fein, ©ie weitern Se«
bingungen Eönnen beim Sräfibenten Ber Komraiffiott, Herrn SRob.

Sretfdjer, ©emeiriberatSfcpreiber, eingefepen Werben, ©ingaben finb
fpäteftenS bis am 25. SßoBember,' Berfcptoffen' unb mit ber Sluf»
feprift „Seicpenwägen" ebenfalls an baS Sßräfibium zu riepten.

©trof?enbau Unterftrn^. ©ie ©rgänzungSarbeiten ber gapr-
bapn unb ©opten-Slnlagen, fowie bie Keuerftettung Bon ©rottoirS
ber KurBenftrape, Unterftrap, finb auf bem ©ubmiffionSmege zu
Bergeben. ifltäne unb SorauSraap finb zur ©infiept aufgelegt bei
Herrn @. ©olber, Sädermeifter,- bafetbft, Wo auch bie bezüglichen
©ingabeformutare bezogen WerBen Eönnen. ©ie ©ingaben finb bis
Zum 20. Kooember Berfdjloffen unb mit ber Sluffcprift „KurBetiftrape"
einzureichen, an Herrn Sop. Spfier«©enn, Sßräfibent ber Kursen-
fttapen-Kommijfion, Zurtd) IV.

©rtocitcrnng bed öffentlichen Öäube» nnb 9lblcgcplat?ed
bc* ©enteinbe beim getbegg.aReilen, refp. ©rftettung ber erfor«-
berlicpen Umfaffttngdntoucrn. SauBorfhriften, SorauSmape,'
Släne unb Saubebingungen liegen bei Hrn. ©emeinbrat Kufer zum
„'KebftocE" getbmeiten z«r ©infiept offen. UebernapmSofferten nach
©inpeitSpreifen finb bis unb mit bem 1. ©ezember 1896 ber 'ge-
meinbrättichen ©trapenEommiffion fcpriftlicp unb unter Sluffcprift:
„Sänbeptap getbmeiten" einzureichen.

«SieEeuau^fdjrciiutn.ucn.
iöeitn ©iefbnnomt be* ëtabt Zürich ift bie ©teile eines

Konsliften zu befepen.
©ie Sefotbung beträgt je nah ben Seiftungen unb bem ©ienft«

alter gr. 1600—2400.
©ûeptige Sewerber mit Kenntnis ber ©totze'fcpen ©tenograppie

wollen ipre Slnmetbungen unter Slnfcplup Bon ZeugniSabfhriften,
SeumunbSzeugniS unb Slngaben über Militäroerpättniffe bis zum
25. Dlooember 1896 an ben Sauoorfianb, erfte Slbteitung, Herrn
©tabtrat 3op. @üp in Zürih I eingeben. '

Serfonen, Wethe fih otS Saufhreiber bewäprt paben, erpatten
ben Sorzug.

StuSEunft über bie Obliegenheiten erteilt baS ©iefbauamt (im
alten graumünfterfhutpauS, '2. ©tocE).

Herrenkleiderstoffe
G'rösste Auswahlen einfachster bis hochfeinster

Kammgarne, Tuche, Buxkins, Cheviots zu billigsten Preisen.
Buxkins

modernste Fr. 2. 20
an per Meter.

Muster auf Wunsch
sofort franko.

Cheviots
blau und schwarz

von Fr, 2.50 an p. M.
Meter-, Anzugs- und Stückweise franko ins Haus

Zürich PETTING-ER & Oo. Zürich
Damenkleiderstoffe von 66 Cts. an bis feinste billigst.
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die Schweiz und stehen mit nähern Mitteilungen gerne zu Ihren
Diensten. Beugger u. Herzog, Basel.

Auf Frage 59A. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Brändli
u. Cie. in Horgen, welche solche Materialien fabriziert und jeder-
zeit gerne bereit ist, Ihnen mit Ratschlägen an die Hand zu gehen.

Auf Frage 59Z. Cementbausteinpressen für Kraftbetrieb liefert
Heinrich Blank, Wer.

Auf Frage 595. Wenden Sie sich gefl. an I. Traber, Metall»
Warenfabrik in Chur, welcher mit Zeichnungen und Preisen stets
gern zu Diensten steht.

Auf Frage 595. Betreffend Kaminhüte wolle sich Fragesteller
an die Firma Hartmann u. Stalder, Architekten in Basel, wenden.

Auf Frage 595. Kaminhüte verschiedener Systeme, sowie
Ruß- und Funkenfänger liefert Hans Stickelberger, Eisenbauwerk-
stätte, Basel.

Auf Frage 595. Kaminhüte in allen Größen und mit Ga-
rantie für gute Funktion liefern billigst Mäcker u. Schaufelberger,
techn. Geschäft, Zürich V.

Auf Frage 595. Teile Ihnen mit, daß ich Kaminhüte liefere,
die sich infolge ihrer Einfachheit vor allen sog. „patentierten" aus-
zeichnen. Solche Kaminhüte sind an den Meeresküsten gebräuch-
lich. Zeichnungen gebe nicht ab, wohl aber Preise für die diversen
Größen. Schwere solide Arbeit und Garantie (für Zug bei jedem
Wind und Sonnenschein. E. Kern in Bülach.

Auf Frage K99. Unsere Vorräte sind momentan vergeben.
Wir können ab Januar 1897 jedes Vierteljahr ca. 10,000 Kilos
Korkabfälle freibleibend offerieren. Bitten mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten. Gebr. Schlittler, Schweiz. Kmkenfabrik, Mollis
bei Glarus. s

Auf Frage KVV. Wenden Sie sich an Fritz Sutermeister>
mech. Bouchons-Fabrik, Meggen bei Luzexn.

Auf Frage K9t. Wenden Sie sich an Willy Custer, Zürich I.
Auf Frage KV5. Unterzeichneter hat einen eisernen Tröckne«

kästen von 2 Meter Länge, Breite und Höhe, sauber gearbeitet,
äußerst billig zu verkaufen und wünscht mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. W. Würth, Mechaniker, Lichtensteig.

Sttvmisfions-Anzeiger.
Die Spengler-, Dachdecker- «nd Glaserarbeiten, sowie

die Lieferung der Holz-Rollladen für die Hochbauten des
neuen Güterbahnhofes Zürich werden in Accord vergeben.

Dieselben sind veranschlagt:
» lä

1. Spenglerarbeit Fr. 25,495. 30 " V"
2. Dachdeckerarbeit „ 65,767. 50
3. Glaserarbeit „ 64,985.—
4. Lieferung der Holzrollladen „ 8,940. —

Bewerber um diese Arbeiten werden eingeladen, von den Plänen/
den Voranschlägen und den Vertragsbedingungen auf dem Hoch-
baubureau des Bahn-Oberingenieurs, Herrn Th. Weiß im Roh-
Materialbahnhof Zürich, Einsicht zu nehmen, woselbst auch Ein-
gabeformulare abgegeben werden. Die Eingaben sind bis spätestens"
den 24. d. M. verschlossen und mit der Aufschrift „Güterbahnhöf
Zürich" der Direktion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich einzu-
senden.

Bachkorrektion. Der Gemeinderat von Wallenstadt eröffnet
freie Konkurrenz über die Ausführung der obersten Partie der
Korrektion des Bärschnerbaches hinter dem Dorfe Bärschis. Vor- K
anschlag rund Fr. 8000. Pläne, Borausmaße und Baubedingungen
liegen auf der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht bereit. Offerten
sind verschlossen, mit der Aufschrift „Bärschnerbach" versehen, bis
zum 25. lfd. Mts. an die Gemeinderatskanzlei einzureichen.

I l» «vvtètè «In âHdnrvnckèr« ck« Sk«i»à«vx (Rou
vsnas) rast an oonoonrs In Fourniture et l'stadlissoinsnt
à'un nouveau âebaroaàsrs rnstalligus (inZoas einplavsmvnt
<zus 1'aotusl). I,s oabier àss obarZes et les plans sont àá-
poses au dursau âs UM. Oierasnt Obssssx st âls, ingénieurs,
à Nontrsux. I-e oonoours sera olos le 25 biov. ^.àrssssr
les soulnissions au xrèsiâsnt âs la soviets àu àêbaroaàèrs
âs Uontrsux.

Das Elektrizitätswerk Schwyz ist in der Lage, den Trans-
port und die Aufstellung der Stangen für die Hauptleitung in
Accord zu vergeben. Reflektanten haben sich über ähnlich ausge-
führte Arbeiten auszuweisen und können die Bauvorschriften auf
dem Bureau.des Elektrizitätswerkes (im Hause des Herrn Gemeinde-
rat.Blum) einsehen. Schriftliche Offerten sind verschlossen unter
Aufschrift „Hauptleitung" an den Präsidenten des Verwaltungs-
rates, Herrn alt Regierungsrat Loser in Schwyz, bis zum 25. ds.
einzureichen.

Straßenbau. Die Gemeinde Jnterlaken eröffnet über die
Ausführung der projektierten Mühlezelg- und der Turnhalle-Rechteren-
straße Konkurrenz. Voranschlag für die erstere Fr. 6100, (für die
letztere Fr. 8700. Bewerber könnm Pläne und Voranschläge auf
dem Bureau von H. Aebi, Bezirksingenieur, einsehen und haben
ihre Angebote bis den 21. November nächsthin daselbst einzureiche».

Saudlager-Verkauf. Die Genoßsame Tuggen in Tuggen,
Kt. Schwyz, ist willens, cirka 15 Hektaren des schönsten Mauer-
und Beton-Sandbodens am obersten Ende des Zürichsees, in der
Nähe von Schmerikon gelegen, zu verkaufen oder ausbeuten zu
lassen. Hierauf Reflektierende wollen sich an I. Pfister, Genossen-
Präsident in Tuggen, wenden, welcher bereit ist, näheren Aufschluß
darüber zu erteilen.

Die Käsereigesellfchaft Bumbach bei Schangnau (Bern)
will bis nächstes Frühjahr eine neue Käshütte erbauen lassen.
Dieselbe soll aus Holz erstellt und mit Ziegeln eingedeckt werden.
Die daherigen Zimmer-, Maurer-, Schreiner- und Dachdeckerarbeiten
werden zu freier Konkurrenz ausgeschrieben. Angebote auf eint
oder andere Arbeiten oder auf den ganzen Bau nimmt entgegen
bis zum 22. November nächsthin der Hüttenmeister Ehr. Egli in
der Emntenmatt, Daselbst können auch die Gedinge eingesehen
werden.

Dachdeckerarbeiten (Schindelunterzug und Falzziegel, event.
Schieferdach), Spenglerarbeiten in verbleitem Eisenblech und
Kupfer, Schmiedarbeiten, Eisenliefernng und Lieferung der
Bestuhlung für die neue katholische Kirche in Rorfchach
(St. Gallenll Pläne und Vorschriften je nachmittags zur Einsicht
auf dem Baubureau beim Kirchenbau. Offerlen mit Aufschrift
„Kirchenbau" an das Präsidium der katholischen Kirchenverwaltung
daselbst bis 24. November.

Leichenwage« Veltheim. Die Gesundheitskommission Belt-
heim b. Winterthur eröffnet Konkureenz über die Herstellung eines
kompletten Leichenwagens (exkl. Malerarbeit). Schmiede- u. Wagner-
arbeiten sollen bis 1. Februar 1897 fertig sein. Die weitern Be-
dingungen können beim Präsidenten der Kommission, Herrn Rob.
Bretscher, Gemeinderatskchreiber, eingesehen werden. Eingaben find
spätestens bis am 25. November, verschlossen und mit der Auf-
schrift „Leichenwagen" ebenfalls an das Präsidium zu richten.

Straßenbau Unterstraß. Die Ergänzungsarbeiten der Fahr-
bahn und Dohlen-Anlagen, sowie die Neuerstellung von Trottoirs
der Kurvenstraße, Unterstraß, sind auf dem Submissionswege zu
vergeben. Pläne und Vorausmaß sind zur Einsicht aufgelegt bei
Herrn E. Dolder, Bäckermeister, daselbst, wo auch die bezüglichen
Eingabeformulare bezogen werden können. Die Eingaben find bis
zum 2V. November verschlossen und mit der Aufschrift „Kurvenstraße"
einzureichen. an Herrn Joh. Pfister-Senn, Präsident der Kurven-
sttaßen-Kommijston, Zürich IV.

Erweiterung dès öffentliche« Lände- «nd Ablegeplatzes
der Gemeinde beim Feldegg-Meilen, resp. Erstellung der erfor-,
derlichen Umfaffnngsmaner«. Bauvorschriften, Vorausmaße,
Pläne und Baubedingungen liegen bei Hrn. Gemeindrat Kuser zum
„Rebstock" Feldmeilen zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten nach
Einheitspreisen sind bis und mit dem 1. Dezember 1896 der ge-
meindrätlichen Straßenkommission schriftlich und unter Aufschrift:
„Ländeplatz Feldmeilen" einzureichen.

Stettenmtsschreibungen.
Beim Tiefbanamt der Stadt Zürich ist die Stelle eines

Kanzliste« zu besetzen.
Die Besoldung beträgt je nach den Leistungen und dem Dienst-

alter Fr. 1600—2400.
Tüchtige Bewerber mit Kenntnis der Stolze'schen Stenographie

wollen ihre Anmeldungen unter Anschluß von Zeugnisabschriften,
Leumundszeugnis und Angaben über Militärverhältnisse bis zum
25. November 1896 an den Bauvorstand, erste Abteilung, Herrn
Stadtrat Joh. Süß in Zürich I eingeben.

Personen, welche sich als Bauschreiber bewährt haben, erhalten
den Vorzug.

Auskunft über die Obliegenheiten erteilt das Tiefbauamt (im
alten Fraumünsterschulhaus, 2. Stock).

Grösste àsvvablsii àsaebàr bis koobkàstsr
liommgorns, Iliülis, Siixkiiis. klioviots i-u billiZstsn ?rsissn.

SuxKînsIlluster euk ltlunscli
sofort frooko.

Vkevïoîs
blau uuâ sebvar2

vom 2.50 au p. U.
Meter-, /timugs- unli Stückweise tränke ins Usus

0E?"I'IN(Z-U!R, Ä Oc».

Vumvnklviàerstsbke von 6b Ors. an bis keinste billigst:.
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